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p Qtûrtbeîibe Krebitgenoffenfdjaft haften würben, foflte
mort orientiert fein, b. h- heute bie ©intretenSfrage mtb
bie prinzipieße Befehlußfaffung pr ®nid|tung einer Kre--
bitgencffenfe&aft abMßießenb behanbeln ïônnen. @ine
Don ber Seîtion ©ßur aufgefteßte Sßefoluüon wirb mit
einet ©rgönjung mit an ©infiimmigïeit gretijenben SRehr»
ßeit gutgeheißen: „®te heutige Verfammlung fpricht fich
im Prinzip fût bie ©rünbung einet Krebitgenoffenßhaft
aus unb eS foß bet Vorßanb unter Qujug oon jmei
Banîfadfleuien bie Statuten unb aße anbetn nötigen
Unterlagen aufarbeiten".

3ßunmet)t mürbe bet oorliegenbe Statutenentwurf beS
VorfianbeS noch bet ®tS!uffion aufgefegt, an bet ftch
auch in fehr oerbanïenSwerter äßeife $ert ÎReglerungSrat
Vonmons beteiligte, inbem et oorfchlägt : in erfiet ßtnie
biefe ©rünbung torpnehmen, in zweiter ßinle jebodj
auf eine breitete ©runblage p fteßen; fofetn man etwaS
©uteS, 5ßütjlid)eS unb ßwedmäßigeS ^aßfe, fo metbe
fid) auch bet Staat, fofetn Sttittel hiefür oorfpnben ftnb,
beteiligen.

®ie aßgemeine ®iSïuffion ergab, baß man eine AuS>
behnung auch auf 2Rid)tmitglieber pt Beteiligung, nicht
aber pr Krebiterteilung befürworte unb bie Beteiligung
mit Anteilfchetnen unbefchränH in bet ArnaM beftimmt
roiffen motte.

SRoch oiete gute Anregungen phanben beS VorfianbeS
pr meiteren Aufarbeitung mürben eingebracht unb wieber»
holt bie unbeblngte Stotwenbigfett ber p grünbenben
Snflitution betont.

®a feine Anträge oort Seiten ber Seftionen oor<
lagen, mürbe in ber aßgemeinen Umfrage nochmals bie

ïtotroenbigfett einer befferen Finanzierung uttfereS ®e»
roerbefeïretariateS einbringtichft baS SBort gerebet unb
ber Vorfianb beauftragt, ungefäumt bie Angelegenheit
an bte Jpanb zu nehmen, bamit auf 1. Januar 1917
aßeS bieSbejügliche georbnet werben fönne.

©iner Qntetpeßation über unfer !antonalbünbnerifd)eS
ßehrlmgSprüfungSinfütut roirb otientierenb geautmortet
uub bie 3uficf>etung erteilt, baß in aßen Seilen bcn auf«
gefteflten Vorfdiriften unb Beblngungen nachgelebt merbe
unb nachgelebt roerben müffe. ®te Verlängerung ber
SBerfftätteprüfung fei feit einigen fahren oon ber fan=

tonalbönbnetifchen ßehrlingSptüfungSEommiffion beraten
rootben unb metbe eine folche auch, mo nötig, immer
eintreten.

®amit maren bte ©efdjäfte erlebigt unb mit einem
beherjigenben Schlußworte pr befferen Solibarität, inten»
fioeren Sätigfett unb prompteren ©rlebigung ber ®e»
fdfäfte im Schöße ber Seftionen unb BerufSoetbänbe,
fehle ß ber ißräßbent. @ht Banïett, baS ßcf) ber Vet=
fammlung anfc^Ioß, gab bet Seftion Arofa ©elegenßett,
bte ®elegierten offijieß ju begrüßen, moran [ich noch
anbete Anfprachen anstoßen, welche hier an biefer Steße
nicht oetgeffen merben foflen.

Stach bem Banfett begaben fid) bie ®elegierten in
bie ©ewerbe» unb $anbe(S AuSfieflung, um bie Hein,
aber überaus bübfch arrangterte ®arbietung beS Arofer
©eroetbe; unb |>anbelSflelßeS anjufehen unb p bemunbern.

®en Arofer KoDegen fei für biefe Beranftaltung ber
roärmfte ®anf abgeftattet.

BftnbnettfcheS ©eroetbefefretariat.

Omftieleaet.
f »urlljatö Sober, ©chloffetmeißer in mijeirt»

fdöen (Aargau) fiarb am 12. Augufi int Atter Don
.66 Fahren. ,gr. Sober £jat fich auS befjheibenen Ber»
hättniffen emporgearbeitet uub öttrd) F^'t unb Umficht
feitt ©efdjaft auf eine teifiung§fäl)ige §öi)e gebracht.

Sasfrafifsgswg ne«e® gahrlïgefe^ei »«"
UnfaUtmfi(|etmig, Stad) Äußerungen aus maßgebende

Kretfen mirb oorauSfichtlid) fornoßl baS reoibterte F^''
gefeß als bie eibgenöffifche Unfafloetftcherung im
1917 nicßt in Kraft treten fönnen, weil bie Böu

berettungen infolge anbetet Arbeiten, melche bte Bunbeä»

oermattung megen ber Kriegslage in Anfpru^ neh^»'
noth nicht genügenb oorgef^ritten ftnb.

®ec|®ifam be§ Sîotsfoai gfitich i« 3®intett|#^;
Fachfdple für Bautechnifer, SRaf^inentedmifer, @le"^
tedptfer, ©hfnttfer, Siefbau Sechntfer, ©ifenbahnbeflP
unb fpanbel. — ®aS 9Binterfemeßer beginnt ow

4 DEtober 1916. ®ie Aufnahmeprüfung f&
îîeueintretenben ber IL Klaffe aßet Abteilungen unb m

bie I. Klaffe ber Schule für Bautecfpifer ftnbet oj»

2. Dftober fiait. Anmetbungeu ftnb fpäteßenS bis 5""

31. Augufi an bie ®ireftion beS SechntfumS zu ricgte»-

programme unb Anmelbefotmulare roerben gegen m««'

porto zwgefonbt.

®«r XIX, K«r§ für ö«toge«e aRcfalßö«flthcU«#0
mirb tom 4. bis 9. September 1916 In ber ßmm

lieh fuboentionietten Fü^fd)ttle für autogene
tatlbearbeitung (unter Auffiel ber Aßgemetnen
merbefdhule) in Bafel, Ddßengaffe 9tr. 12, nadh

übliöhen Programm abgehalten.
2lrbeitSzeit : Vormittags oon 8yi—12 Uhr, nad)W^

tagS oon 2-6 Uhr. Feben Vormittag ßnbet etn 33btj

trag fiatt, ber ca. 2 Stunben bauert. ®te übrige den

mirb praftifch gearbeitet.
Kursbeiträge:

a) für SJtitglieber beS S. A. Y. F^- 33. —
b) für Sßichtmitglteber F*- 53. —

Ffn bkfen Sojen ifi bie @ntfd|äbiguttg für Verbrauch

oon Accplen, Sauerftoff, äRetaßen, Schmetßmaterialieu,
Sc|melßpuloern, fomte bte Vet fich erung enthalten.

Anmelbungen zu ben Kurfen nimmt bis zu"*

31. Augufi bie @efd)äftSfteße beS Schweizer. Ajetpleu^
Vereins, Dchfengaffe 12, Bafel, entgegen.

Aße ben KurS betreffenbe Anfragen ftnb. ebenfaß»

an bte ©efchäftSfiefle beS Vereins zu rieten. Sie Ku>$'

beiträge ntüffen mit ber Anmelbung etnbezahlt werben.

(Boß^ed=Konto V. 1454.) Stach ©mpfang beS Betrage»
wirb jebern Setlnehmer eine ßegitimationSfarte auSge«

hättbigt.
Seßi«er»SBosho. ®aS gentraltomitee ber Vereint"

gung Pro Ticino beabßc£)iigt, in oerfchiebenen Senken
ber beutfehen unb franzöftf^en Schweiz Aufteilungen
oon ©rzeugntffen ber Kunß, ber Fnbußtie unb ber ßanb'
wixtfdjafi beS KantonS Seffin burchzuführen, um auf

biefe Sßetfe bie übrigen ßanbeSteile mit ben Verhältniffen
in ber itatienifchen Schweiz immer beffer bcïannt jn

Kompeimgeple sind abgedrehte, blank'

Vereinigte DrahtwerkeM
ßäaak Bs Bid gsrâzia gezogene

..v,Ve

jeder Ärt in Eisen u. Stahl
liUfmkk £ista- «ad IMMr li:i 300 ««

Scbbckflidrales yerpiskusgsbandelita.
ras; a SshWBls» LanriosauMMIung lern 1014.
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zu gründende Kreditgenossenschaft gehalten wurden, sollte
man orientiert sein, d. h, heute die Eintretensfrage und
die prinzipielle Beschlußfassung zur Errichtung einer Kre-
ditgenossenschaft abschließend behandeln können, Eine
von der Sektion Chur aufgestellte Resolution wird mit
einer Ergänzung mit an Einstimmigkeit grenzenden Mehr-
heit gutgeheißen: „Die heutige Versammlung spricht sich
im Prinzip für die Gründung einer Kreditgenossenschaft
aus und es soll der Vorstand unter Zuzug von zwei
Bankfachleuten die Statuten und alle andern nötigen
Unterlagen ausarbeiten".

Nunmehr wurde der vorliegende Statutenentwurf des
Vorstandes noch der Diskussion ausgesetzt, an der sich
auch in sehr verdankenswerter Weise Herr Regierungsrat
Vonmoos beteiligte, indem er vorschlägt: in erster Linie
diese Gründung vorzunehmen, in zweiter Linie jedoch
auf eine breitere Grundlage zu stellen; sofern man etwas
Gutes, Nützliches und Zweckmäßiges schaffe, so werde
sich auch der Staat, sofern Mittel hiesür vorhanden sind,
beteiligen.

Die allgemeine Diskussion ergab, daß man eine Aus-
dehnung auch auf NichtMitglieder zur Beteiligung, nicht
aber zur Krediterteilung befürworte und die Beteiligung
mit Anteilscheinen unbeschränkt in der Anzahl bestimmt
wissen wolle.

Noch viele gute Anregungen zuhanden des Borstandes
zur weiteren Ausarbeitung wurden eingebracht und wieder-
holt die unbedingte Notwendigkeit der zu gründenden
Institution betont.

Da keine Anträge von Seiten der Sektionen vor-
lagen, wurde in der allgemeinen Umfrage nochmals die

Notwendigkeit einer besseren Finanzierung unseres Ge-
Werbesekretariates eindringlichst das Wort geredet und
der Vorstand beauftragt, ungesäumt die Angelegenheit
an die Hand zu nehmen, damit auf 1. Januar 1917
alles diesbezügliche geordnet werden könne.

Einer Interpellation über unser kantonal-bündnerisches
Lehrlingsprüfungsinstitut wird orientierend geantwortet
und die Ziisicherung erteilt, daß in allen Teilen den auf-
gestellten Vorschriften und Bedingungen nachgelebt werde
und nachgelebt werden müsse. Die Verlängerung der
Werkstätteprüfung sei seit einigen Jahren von der kan-

tonal-bündnerischen Lehrlingsprüsungskommission beraten
worden und werde eine solche auch, wo nötig, immer
eintreten.

Damit waren die Geschäfte erledigt und mit einem
beherzigenden Schlußworte zur besseren Solidarität, inten-
sioeren Tätigkett und prompteren Erledigung der Ge-
schäfte im Schoße der Sektionen und Berufsverbände,
schloß der Präsident. Ein Bankett, das sich der Ver-
sammlung anschloß, gab der Sektion Arosa Gelegenheit,
die Delegierten offiziell zu begrüßen, woran sich noch
andere Ansprachen anschloßen, welche hier an dieser Stelle
nicht vergessen werden sollen,

Nach dem Bankett begaben sich die Delegierten in
die Gewerbe- und Handels-Ausstellung, um die klein,
aber überaus hübsch arrangierte Darbietung des Aroser
Gewerbe- und Handelsfleißes anzusehen und zu bewundern.

Den Aroser Kollegen sei für diese Veranstaltung der
wärmste Dank abgestattet.

Bündnerisches Gewerbesekretariat.

vmKîàe».
-j- Bmkhard Soder, Schloffermeister in Rhein-

seiden (Aargau) starb am 12, August im Alter von
66 Jahren. Hr. Soder hat sich aus bescheidenen Ver-
Hältnissen emporgearbeitet und durch Fleiß und Umsicht
sein Geschüft auf eine leistungsfähige Höhe gebracht.

JiàWtzMg Ses MMK Fkbrikgesetzês und btt

Unfallversicherung. Nach Äußerungen aus maßgebeim
Kreisen wird voraussichtlich sowohl das revidierte Fâ> '

gesetz als die eidgenössische Unfallversicherung im Jah^
1317 nicht in Kraft treten können, weil die Vor-

bereitungen infolge anderer Arbeiten, welche die Bundes-

Verwaltung wegen der Kriegslage in Anspruch nehme«,

noch nicht genügend vorgeschritten sind.

TechMmo. des Kauisus Zürich w WintertM.
Fachschule für Bautechniker, Maschinentechniker, Elektro

techniker, Chemiker, Tiefbau Techniker, EisenbahnbeaiM
und Handel. — Das Wintersemester beginnt am

4 Oktober 1916. Die Aufnahmeprüfung für kn

Neueiniretenden der II. Klaffe aller Abteilungen und s«

die I. Klaffe der Schule für Bautechniker findet am

2. Oktober statt. Anmeldungen sind spätestens bis zu«

31. August an die Direktion des Technikums zu richte«'

Programme und Anmeldeformulare werden gegen

porto zugesandt.

Der XZX, Kurs sür smtogeue Metallbearbeitung
wird vom 4. bis 9. September 1916 tn der stam-

lich subventionierten Fachschule für autogene Me-

tallbearbeitung (unter Aufsicht der Allgemeinen Ge-

werbeschule) in Basel, Ochsengasse Nr. 12, nach den

üblichen Programm abgehalten.
Arbeitszeit: Vormittags von 8^—12 Uhr, nachmu-

tags von 2-6 Uhr. Jeden Vormittag findet ein Vor-

trag statt, der ca. 2 Stunden dauert. Die übrige Zeu

wird praktisch gearbeitet.
Kursbeiträge:

g.) für Mitglieder des 8. X, V. Fr. 33. —
>z) für Nichtmitglieder Fr. 53. —

In diesen Taxen ist die Entschädigung für Verbrauch

von Asylen, Sauerstoff, Metallen, Schweißmaterialien,
Schweißpulvern, sowie die Versicherung enthalten.

Anmeldungen zu den Kursen nimmt bis zum

31. August die Geschäftsstelle des Schweizer. Azetylen--

Vereins, Ochsen gaffe 12, Basel, entgegen.
Alle den Kurs betreffende Anfragen sind, ebenfalls

an die Geschäftsstelle des Vereins zu richten. Die Kurs-

beitrüge müssen mit der Anmeldung etnbezahlt werden.

(Postcheck-Konto V. 1454,) Nach Empfang des Betrages

wird jedem Teilnehmer eine Legitimationskarte ausge-

händigt.
Tessimr-Woche. Das Zentralkomitee der Vereinn

gung Uno 44ào beabsichtigt, in verschiedenen Zentren
der deutschen und französischen Schweiz Ausstellungen
von Erzeugnissen der Kunst, der Industrie und der Land-
wirtschaft des Kantons Teffin durchzuführen, um aus

diese Weise die übrigen Landesteile mit den Verhältnissen
in der italienischen Schweiz immer besser bekannt zu

koiRpi'ïnîSvs'Gs sinâ «dgkàskîv,

VvMgteàliwà A.-K.

Ieà," Sm LÏNEks u. ZîàS
MZmsMZ UM- mâ Mldàà w M ««

âkZàààà UsMLkMgàllàêv.
Wsà g Sàà S.snà»màWi,g Sskn ISI«
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mmI•ITTVM aiiaiiaaaa ai iiaaaaimis
.^6«. ®te erftc 2luëfteHung, bie hauptfädf|Iic^ lattb*

aiisf'A ^cobufte umfaffen foO, roicb oor*

Hfl -vif^ ®"^e (September in ber 3; on bal le in
lu««

r
roerben. ®tefe, eine Sffiodje bauernbe

"»TtsUung toirb gemetnfam oon ber ^Bereinigung Pro
(8eniralEomitee unb ©eïtion SiMdj) uni) bet

x]'*n îantooaîen lanbroirtfcfiafilidjen ©enoffenfdjaft
werben.

$03 ©ftâjuetï für ö«§ redjie göti^feeufer i»*leil
hö^i

gibt befannt, bafj e£ infolge neu eingeiretener
Äoblenpretfe gejroungen fei, rücfroirEenb auf

P^wpft ben ©aëpreië oon 27V» auf 31 Wappen fût
tin f^iEmeter ju etqöfjen. ®er 2luffdE)tag gelte jebodE)

®ns ^ 8«lt ber ®oI)tenteuerung. getnet mad)t öa§
fufî ouf eine eoentuelle Unterbrechung ber ©aëju*
l> y wfiipcenb beftimmter £ageëftimben aufmeiffam, eine

ber geringem Qualität ber gegentoärtig jur 93er*
^bung Eommenben Sorten.

„Spenglerbotf hinten (2largau), ba§ fo ro*
«mtf^ am iRo^rborferberg gelegen ift, oerbanft feine

c ?''P'eftung jum größten Seil ber bortigen ÏSIecfjroaren*
ni *Bitcl)meier & ©o. ®tefe§ Unternehmen hat
mtrfr^ befchetbenen Anfängen aufjerorbenttich gut ent*

iwelt unb feine gabrilate haben über bie Sanbeëgrenjen
"tau§ guten g^f errungen, ©egenroärtig ift bie gabrit

oott bekräftigt unb jroar finb eë bebeittenbe
WTtröge au§ ben 93ieroeibanbëftaaten, bie Strbeit unb

ft dortige ©egenb bringen. Um ben großen
gporberungen genügen ju fönnen, foHen bie gabrifräunt*
Jstelten bebeutenb pergröfjert toerben.

Am <kr Praxis. - Hr die Praxis.

ShÄ «ttïimf«'. SrtnfiS' unb SîrbeltôûefndSi« roerbe«
öBrl o'efe Kubrff ntcJjt aufgenommen; berartige Sinjetgen ge-
-mmI tn ben ^nfevntcnteil beë SSlatteä. — gragen, toelche

In «Ii" ®biffre" etfcf)einen foHen, motte man minbeftenS 20 ®t8.
jpYf'niten (für gufenbung ber Offerten) beilegen. SBewt feine

®«en beitiegen, roirb bie Slbreffe be8 gragefteÜerS betgebrudt.

bet ^48. SBer tjätte eine gebrauste ipärallelfdjere für Statt*

©m« »ut minbeftenë 1 m Slufclänge abjugeben? Offerten unter" 848 an bie ©jçpeb.

ftwSDSer hätte einen gut erhaltenen ©leîtromotor, ®reh=
L,7' 50 ißerioben, 250 Söolt, ca. 10 PS, fofort abzugeben? Of*

an Söranbenberg & Sie., SBaijnhof, ßug.
foeif \

'0®* tffier liefert Heine ftatfe gugfebern (taufenb ftücfc«

JHeine ueifenftc ©djrauben (j. S. roie bei Sklofpeidjen),
2

" 8efat(te ®Ied)e in SSogenfiüden oon sirta 20 cm S3finge unb
® ®icte? b. Sßec liefert faubere ©fdjenfou» niete, 1'/a mm

biet, möglic^ft lang Offerten mit Preisangabe unter ©îjiffre 850
an bie @£peb.

851. SBetdie med). ®red)§lerei mürbe bie Slnfertigung großer
Quantitäten ©riffti in §orn unb S3ein übernehmen? Stähei'e 3tu§*
fünft erteilt @. Schleuniger, mech- ®red)8terei, fflaben.

853, StBer liefert ganj faubere ®annenftäbe, 1,50 m lang,
27/27 mm ftarf unb 1,30 m lang, 30/30 mm ftarf? SBebatf 50,000
hiS 100,000 ©tücf? Offerten an ©ehr. ©riämann, 3Jhit)en h.Slarau.

853. SBer liefert fdjöneS, möglichft aft* nub rißfreieä ©atin*
Hols, 6 cm biet, ferner fd)öne§ Slußbaumhot*. größere unb Heinere
Stämme, gebämpft, 6 cm? Offerten mit fßceiäangabe an ©ehr.
oon ©uro, $ournierfabrif, S3riranen.

854. SBer liefert diunbetfen unb ju toetd)em ifjreië franfo
(Station oerlaben? ©eft- Offerten mit ®imenfion§angaben unter
©hiffre 854 an bie ©meb.

855. SBer liefert eine S3etonmi|d)mafd)ine, Sßatent Staffer
ober Stjftem oon SRoH, für Straftbehieb Offerten unter ©hiffre
B 855 an bie @£peb.

856. SBer liefert SCranSmiffionSroeHen, 50—120 mm ®urdp
meffer, gebraucht? Offerten unter ©hiffre 856 an bie ©jpeb.

857. SBetcher Söaumeifter märe Slbgeber oon SRottbahngeteife?
Offerten mit Slngabe oon profit, 5ßreiä unb Quantität unter
©hiffre 857 an bie ©jçpeb.

858. SBer liefert ein SSinbemiitel jum ©rßellen oon SBer!*
ftattböben att§ ©ägntehl, mit Einleitung baju? Offerten an ®.
Schöpfer. ©fchoUmatt.

859. SBer hat eine gußeiferne SRiemenfcheibe, 600 mm ®urdj*
meffer, 200 mm SSreite, 70,5 mm SSohrung, mit Seif, preiätoitrbig
abjugeben? Offerten unter ©hiffre 859 an bie ©rpeb.

860. SBer liefert neue unb gebraudjte ©tahltoellen, fomie
fliunbeifen oon 18—110 mm ®ur<hmeffer? ©efl. Offerten unter
©hiffre 860 an bie ©Epeb.

861. SBer liefert spocïholj in Heineren Quantitäten unb jit
meldjem greife? Offerten unter ©hiffre 861 an bie ©gpeb.

863. SBer liefert ßeijPafcßen oon ca. 1 m Sänge ttitb mit
ca. 1 m* geijfläche, au§ Temperguß ober autogenifd) gefdimeißt,
sum ©inbau in einen SSadofen? Offerten unter ©hiffre 862 an
bie ©jçpeb.

863. SBer hat galoauifierte Köhren '/»", S>r£a 100 m, ab*
jugeben? Offerten an ß. OTeier, SBagner, Koot (fiitjern).

864 a. SDSer ift Sieferant oon einigen bunbert Silo Koh*
afbeft (in gafern) für bie ©djroeij? b. SBer hätte eine gute
©anbftrahlgebläfe*Slnlage abzugeben? c. SBo tönnen SReffing*
befebläge biüigft bejogen roerben? Offerten unter ©hiffre 864 an
bie ©speb.

865. SDSer hätte eine gebraudjte SBoIga=5ßumpe, %"/ ab*
zugeben? Offerten an ©. SBeber, ©chtniebe unb ©djlofferei, Stetten*
fdjmtl (Slargau).

866. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ©ifenbobr*
mafdjine für Sîraftbetrieb für 0—18 mm ßödjer abjugeben? Of*
fetten unter ©hiffre 866 an bie ©jçpeb.

867. SDSer liefert praîtifche einfache ©djleif* ober geil*
mafdjinen für ©attetfägen unb StreiSfägen? Offerten mit Slbbil*
bilbungen unb greifen unter ©hiffre 867 an bie ©jçpeb.

868. SDSer liefert ©timmerfdjeiben, 0,1 mm ftarf, in per*
fdjiebenen ©rößen? Offerten an ©djetelig & ©ie., Säridj.

869. SBer liefert jngefdjnitteneS SDudjenbolj, troefen, 7x7 cm,
in ßängeit oon 37, 74, 111 cm? Offerten für größere SfSoften unter
©hiffre 869 ait bie ©jçpeb.
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chen. Die erste Ausstellung, die hauptsächlich land-

au«s'!k ^Mche Produkte umfassen soll, wird vor'
gg'Wltch gegen Ende September in der Tonhalle in

Auà r
eröffnet werden. Diese, eine Woche dauernde

Umstellung wird gemeinsam von der Vereinigung I'w
(Zentralkomitee und Sektion Zürich) und der

k,àschen kantovalen landwirtschaftlichen Genossenschaft
durchgeführt werden.

Das Gaswerk für öas rechte Zürichseenfer w-Vîeil
höh^

en gibt bekannt, daß es infolge neu eingetretener
erer Kohlenpretse gezwungen sei, rückwirkend auf

d' Aust den Gaspreis von 27 V- auf 31 Rappen für
Kubikmeter zu erhöhen. Der Aufschlag gelte jedoch

Gas Zeit der Kohlenteuerung. Ferner macht das
c?^uierk auf eine eventuelle Unterbrechung der Gaszu-
j. yr während bestimmter Tagesstunden aufmerksam, eine

der geringern Qualität der gegenwärtig zur Ver-
mudung kommenden Kohlen.

à As „Spenglerdors" Künte« (Aargau), das so ro-
antlsch gnr Rohrdorferberg gelegen ist, verdankt seine

- ?'UnÄlung zum größten Teil der dortigen Blechwaren-
Birch m ei er à Co. Dieses Unternehmen hat

aus bescheidenen Ansängen außerordentlich gut ent-
melt und seine Fabrikate haben über die Landesgrenzen

t naus guten Ruf errungen. Gegenwärtig ist die Fabrik
Unfalls voll beschäftigt und zwar sind es bedeutende

^ (träge aus den Vierverbandsstaaten, die Arbeit und
^dienst in die dortige Gegend bringen. Um den großen
Hinderungen genügen zu können, sollen die Fabrikräum-
Seiten bedeutend vergrößert werden.

K« «er ?k«xi». - M âîê ?raà
MS««.

BerîimfS-, Tausch- und Nrbeitsaesuch« werde«

h«>.» îese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen ge>
in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

in Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
ZV?»?, rken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine

"en beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

b». .^48. Wer hätte eine gebrauchte Parallelschere für Kalt-
tzni« uut mindestens 1 m Nutzlänge abzugeben? Offerten unter

Wre 848 an die Exped.
sb>... 4it. Wer hätte einen gut erhaltenen Elektromotor, Dreh-

S0 Perioden, 250 Volt, ca. 10 ?8, sofort abzugeben? Of-
k» an Brandenberg à Cie., Bahnhof, Zug.

weis. Wer liefert kleine starke Zugfedern (tausend stüc»>

kleine versenkte Schrauben (z. V. wie bei Velospeichen),
z

" gefalzte Bleche in Bogenstücken von zirka 20 am Länge und
^ Dicke? i». Wer liefert saubere Eschenfownisre, l'/z wm

dick, möglichst lang? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 350
an die Exped.

831. Welche mech. Drechslerei würde die Anfertigung großer
Quantitäten Griffli in Horn und Bein übernehmen? Nähere Aus-
kunft erteilt E. Schleuniger, mech. Drechslerei, Baden.

835. Wer liefert ganz saubere Tannenstäbe. 1.S0 m lang,
27/27 mm stark und 1.30 w lang, 30/30 WM stark? Bedarf 50,000
bis 100,000 Stück? Offerten an Gebr. Erismann, Muhen b.Aarau.

83.?. Wer liefert schönes, möglichst aft- und rißfreies Satin-
holz, 6 em dick, ferner schönes Nußbaumholz, größere und kleinere
Stämme, gedämpft, 0 vm? Offerten mit Preisangabe an Gebr.
von Euw, Fournierfabrik, Brunnen.

834. Wer liefert Rundeisen und zu welchem Preis franko
Station verladen? Gest. Offerten mit Dimensionsangaben unter
Chiffre 854 an die Exped.

833. Wer liefert eine Betonmischmaschine, Patent Kaiser
oder System von Roll, für Kraftbetrieb? Offerten unter Chiffre
k 355 an die Exped.

836. Wer liefert Transmissionswellen, 50—120 mm Durch-
messen, gebraucht? Offerten unter Chiffre 856 an die Exped.

837. Welcher Baumeister wäre Abgeber von Rollbahngeleise?
Offerten mit Angabe von Profil, Preis und Quantität unter
Chiffre 857 an die Exped.

838. Wer liefert ein Bindemittel zum Erstellen von Werk-
stattböden aus Sägmehl, mit Anleitung dazu? Offerten an T.
Schöpfer. Escholzmatt.

836. Wer hat eine gußeiserne Riemenscheibe. 600 mm Durch-
messer, 200 mm Breite, 70,5 mm Bohrung, mit Keil, preiswürdig
abzugeben? Offerten unter Chiffre 359 an die Exped.

866. Wer liefert neue und gebrauchte Stahlwcllen, sowie
Rundeisen von 18—110 mm Durchmesser? Gefl. Offerten unter
Chiffre 860 an die Exped.

861. Wer liefert Pockholz in kleineren Quantitäten und zu
welchem Preise? Offerten unter Chiffre 361 an die Exped.

865. Wer liefert Heizflaschen von ca. 1 m Länge und mit
ca. 1 m" Heizfläche, aus Temperguß oder autogenisch geschweißt,
zum Einbau in einen Backofen? Offerten unter Chiffre 362 an
die Exped.

86?. Wer hat galvanisierte Röhren '/-", zirka 100 m, ab-
zugeben? Offerten an L. Meier, Wagner, Root (Luzern).

864 «». Wer ist Lieferant von einigen hundert Kilo Roh-
asbest (in Fasern) für die Schweiz? d. Wer hätte eine gute
Sandstrahlgebläse-Anlage abzugeben? o. Wo können Messing-
beschläge billigst bezogen werden? Offerten unter Chiffre 864 an
die Exped.

863. Wer hätte eine gebrauchte Wolga-Pumpe, °/«"- ab-
zugeben? Offerten an S. Weber, Schmiede und Schlosserei, Aetten-
schwil (Aargau).

866. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Eisenbobr-
Maschine für Kraftbetrieb für 0-13 wm Löcher abzugeben? Of-
selten unter Chiffre 866 an die Exped.

867. Wer liefert praktische einfache Schleif- oder Feil-
Maschinen für Gattersägen und Kreissägen? Offerten mit Abbil-
bildungen und Preisen unter Chiffre 867 an die Exped.

868. Wer liefert Glimmerscheibcn, 0.1 mm stark, in ver-
schiedenen Größen? Offerten an Schetelig K, Cie., Zürich.

866. Wer liefert zugeschnittenes Buchenholz, trocken, 7x7 om,
in Längen von 37, 74, 111 om? Offerten für größere Posten unter
Chiffre 869 an die Exped.
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